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Die DESWOS Deutsche Entwicklungszusammenarbeit

fur soziales Wohnungs- und Siedlungswesen e. V. ist

ein gemeinnutziger Verein. Auftrag der DESWOS ist es,
Wohnungsnot und Armut im globalen Stiden zu bekampfen.
Dies geschieht durch Hilfe zur Selbsthilfe fur notleidende
Familien, zum Beispiel beim Bau von Wohnraum und
Schulen, bei der Wasserversorgung sowie der Sicherung ihrer
wirtschaftlichen Existenzen. Der Verein wird im Wesentlichen
von den im GdW Bundesverband deutscher Wohnungs-

und Immobilienunternehmen e.V. organisierten Verbanden,
deren Mitgliedsunternehmen und von vielen branchennahen
Organisationen sowie privaten Mitgliedern unterstitzt.
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TITELBILD

Schulerin einer von unserer
Partnerorganisation CIYOTA
betriebenen Sekundarschule in der
Fltchtlingssiedlung Kyangwali in
Uganda. Dank eines durch
Spenden finanzierten Projekts von
DESWOS und CIYOTA konnte sie
in ein neu errichtetes Madchen-
wohnheim einziehen. So muss sie
keine weiten und gefahrlichen
Schulwege mehr zuriicklegen und
kann sich in einer sicheren und
geschitzten Umgebung ganz auf
ihren Schulabschluss
konzentrieren.
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1 ARBEITUND
WIRTSCHAFTS-
WACHSTUM

Die Arbeit der DESWOS in Latein-
amerika war in den vergangenen
Jahren von tiefgreifenden Veran-
derungen gepragt. Insbesondere
in Zentralamerika haben sich die
Rahmenbedingungen fiir zivilgesell-
schaftliches Engagement deutlich
verscharft — mit unmittelbaren Aus-
wirkungen auf unsere Projektarbeit.

Bis 2023 war Nicaragua eines unserer
Schwerpunktlander. Uber mehr als
30 Jahre arbeiteten wir dort mit einer
auBerst verlasslichen Partnerorgani-
sation zusammen, die unsere Werte
und Ziele in besonderer Weise teilte.
Gemeinsam konnten wir zahlreiche
Projekte umsetzen und menschen-
wardigen Wohnraum sowie Perspek-
tiven fur viele Familien schaffen.

Ein erheblicher Teil unser BMZ-Mittel
in Lateinamerika wurde Uber diese
Partnerschaft umgesetzt.

Die Rahmenbedingungen verschlech-
terten sich jedoch zunehmend: Neue
gesetzliche Vorgaben seitens der

nicaraguanischen Regierung fuhrten

1 FRIEDEN,
GERECHTIGKEIT

UND STARKE
INSTITUTIONEN

zu engeren Kontrollen vor Ort, stei-
genden Berichtspflichten und verzo-
gerten Ablaufen. Der administrative
Aufwand nahm deutlich zu, wahrend
Projektumsetzungen erschwert
wurden. Gleichzeitig wurde das
Registrierungsverfahren fur unsere
Partnerorganisation komplexer und
weniger berechenbar. Als die not-
wendige Lizenz der 6rtlichen Behor-
den schlieBlich ausblieb, war eine
Fortfihrung nicht mehr méglich. Der
Rlckzug aus Nicaragua bedeutete
das Ende eines Programms und den
Verlust eines Uber Jahrzehnte ge-
wachsenen Wirkungsraums.

Auch in El Salvador sehen wir ver-
gleichbare Entwicklungen, jedoch
unter anderen Vorzeichen. Wir
setzen unser Engagement dort
fort — unter veranderten Rahmen-
bedingungen und mit erhéhter
Risikobewertung, denn wir haben
aus Nicaragua gelernt.

Diese Entwicklungen sind kein Einzel-
fall. In vielen Landern verengen sich

\

Weitere Informationen zur Arbeitsweise der DESWOS und
wie wir Projekte durchfiihren, finden Sie auf unserer
Webseite unter der Rubrik ,Uber uns/Wie wir arbeiten”.

die Handlungsspielraume fir zivilgesell-
schaftliche Organisationen. Fir uns ist
das mehr als eine strukturelle Heraus-
forderung - es ist ein Einschnitt in die
Art und Weise, wie und wo wir wirken
kénnen. Vor diesem Hintergrund ver-
schieben wir unseren Fokus schritt-
weise: Sidamerika rtckt starker in den
Mittelpunkt unserer Arbeit. In Ecuador
sind wir seit Langerem mit BMZ gefor-
derten Projekten aktiv (siehe S. 21),

in Kolumbien, Bolivien und Peru bauen
wir seit zwei Jahren neue Partner-
schaften auf. Kernthemen dort sind
die Schaffung von menschenwirdigem
Wohnraum, die Ausbildung von
Maurerinnen und Maurern, die
Foérderung einer nachhaltigen Land-
wirtschaft sowie MaBnahmen der An-
passung an die Folgen der Klimakrise.

Tragfahige Kooperationen entstehen
nicht kurzfristig, sondern durch Ver-
trauen und gemeinsame Erfahrung.
Gleichzeitig zeigen aktuelle Entwick-
lungen, insbesondere in Ecuador,

wie dynamisch und fragil auch diese
Kontexte sein kénnen: Von einem der
sichersten Lander Lateinamerikas hat
sich Ecuador innerhalb kurzer Zeit zu
einem der gefahrlichsten entwickelt.
Lateinamerika bleibt dabei ein Sorgen-
kind unserer Arbeit. Nicht wegen feh-
lender Partner oder Bedarf, sondern
weil die Voraussetzungen fur nach-
haltiges Engagement fragil sind.

Gerade deshalb ist klar: Wo staatliche
Strukturen schwacher werden und
Handlungsspielrdume enger, wachst
die Bedeutung einer starken Zivilge-
sellschaft. Unsere Partner vor Ort leis-
ten genau diese Arbeit. Sie zu starken
heiBt, Perspektiven zu sichern und
Réume offen zu halten, in denen Ent-
wicklung méglich bleibt. Wenn Unter-
stitzung wegbricht, entstehen Licken
- oft gefillt von Akteuren, die nicht
im Sinne der Menschen handeln. In
Nicaragua ist uns das bedauerlicher-
weise nicht gelungen, in El Salvador
und in unseren Schwerpunktlandern
in Sidamerika bleiben wir prasent.

Unser Engagement bleibt daher klar:
Wir stehen so lange an der Seite unse-
rer Partner wie es moglich ist — auch
und gerade dann, wenn die Bedingun-
gen schwieriger werden.


https://www.deswos.de/%C3%BCber-uns/wie-wir-arbeiten/
https://sdgs.un.org/goals

El Salvador — Nicaragua

Kolumbien

Ecuador

Peru

Bolivien

Eigene Darstellung nach CIVICUS Monitor, People Power

Under Attack 2025 (2025), CC BY-SA 4.0
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GENOSSENSCHAFTEN
SCHAFFEN



http://deswos.de/helfen/aktuelle-initiativen/genossenschaften-für-malawi/
http://deswos.de/helfen/aktuelle-initiativen/genossenschaften-für-malawi/
http://deswos.de/helfen/aktuelle-initiativen/genossenschaften-für-malawi/
https://www.deswos.de/helfen/aktuelle-initiativen/genossenschaften-f%C3%BCr-malawi/

WOHNRAUM
IN MALAWI

Die erste offiziell registrierte Wohnungsgenossenschaft Malawis konnte dank der Unter-
sttzung zahlreicher deutscher Wohnungsgenossenschaften, Unternehmen und privater
Spender:innen gegriindet werden. Uber die Initiative ,, Genossenschaften fir Malawi” kamen mehr
als 113.000 Euro zusammen. Diese Solidaritat verbessert die Lebensbedingungen tausender
Menschen in Slumgebieten in der Hauptstadt Lilongwe. Und ermdglichte im Jahr 2025 die
Grindung der Tamanga Housing Cooperative Society Limited (TAHOCO).

TAHOCO unterstitzt einkommensschwache Familien dabei, sicheren und bezahlbaren Wohn-
raum zu schaffen. Die Genossenschaft organisiert den Zugang zu Grundstlcken, Landtiteln
und bezahlbaren Krediten fur Neubau und Sanierungen. Viele Mitglieder arbeiten im infor-
mellen Sektor und haben kaum Zugang zu klassischen Bankkrediten. Ein gemeinsamer Woh-
nungsfonds (Community Housing Fund) schafft hier véllig neue Moglichkeiten. Bereits rund
250 Menschen sind Mitglied, langfristig soll die Genossenschaft auf 500 Mitglieder wachsen.
TAHOCO starkt damit nicht nur die Wohnsituation, sondern auch die wirtschaftliche und soziale
Entwicklung ganzer Familien und Gemeinden.

Weitere Informationen unter: T T e A
deswos.de/helfen/aktuelle-initiativen/genossenschaften-fur-malawi/

Alle Fotos und Infos:
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Rio Grande | Nicaragua
Resilienz im Lebensraum Rio Grande Becken

Projektpartner:
Grupo Sofonias Nicaragua (SOFONIC)

Zu 75 Prozent geférdert durch das Bundesministerium
fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Cabanas | El Salvador
Schutz gegen den Klimawandel

Projektpartner: Asociacion Cooperativa de
Ahorro y Crédito Mujeres Solidarias (ACAMS)

Zu 75 Prozent geférdert durch das Bundesministerium
fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

La Montaiiita | Kolumbien

Gesunde und nachhaltige Ernahrung
fur bauerliche Familien

Projektpartner: Koordinierungsstelle der
Sozial-, Umwelt- und Bauernorganisationen
von Caqueta (COORDOSAC)

Penipe | Ecuador
Forderung des Buen vivirs im Kanton Penipe
Projektpartner: Fundacion EcoSur Ecuador

Zu 75 Prozent geférdert durch das Bundesministerium
fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Penipe | Ecuador

Schutz und Perspektiven fur gefahrdete
Familien

Projektpartner: Fundacion EcoSur Ecuador

LATEIN-

Zu 75 Prozent gefordert durch das Bundesministerium
fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

AMERIKA

Pucusana | Peru
Bau sicherer Unterkinfte fur Jungen

Projektpartner:
Engineers Without Borders KIT e.V.

Cochabamba | Bolivien
Maurerinnenausbildung

Projektpartner: Promocién Para El Cambio
Socio-Habitacional (PROCASHA)

Bau einer neuen i © Ernahrungssicherheit und Wasser
Grundschule : ¢ forKleinbauern und -béuerinnen

Projektpartner: Projektpartner:
The Daughters of Mary : ! Sustainable
Immaculate (DMI) ! ¢ House Foundation

Kita-Férderung von
Township-Kindern
in Extension 6

Projektpartner:
Matchbox South Africa

Bildung fur Madchen

Projektpartner:
Daughters of Mary Immaculate and
Collaborators (DMIC)

Zu 75 Prozent gefordert durch das Bundesministerium
fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung



Neubau des Jugendzentrums
~KCC Future”

Projektpartner:
Kigamboni Charity Centre

Gope | Nepal
Verbesserung der Trinkwasserversorgung
Projektpartner: Nepal Helping

ASIEN

Gope | Nepal
Errichtung einer Zahnarztpraxis
Projektpartner: Nepal Helping

Jugal | Nepal

Schulsanierung und Qualifizierung von
Lehrkréaften, Eltern und Schulkindern

Projektpartner: Rural Education and
Environment Development Center (REED)

Faisalabad | Pakistan
Bau von Klassenrdumen
Projektpartner: EACH

Sicherung Betrieb ,Day Care
Center” und ,Shelter”

Projektpartner:
Kigamboni Charity Centre

Chak 500, Faisalabad | Pakistan

—= Bau von Wohnhausern und Nahwerkstatt
: Projektpartner: CLARA

Tiruchirappalli | Indien

Berufsausbildung fur in Armut lebende
Menschen

Projektpartner: Society for Education
Village Action and Improvement (SEVAI)

Verbesserung der Schulbildung
. und Gesundheitssituation armer
Landbevélkerung

Projektpartner: Caritas Gulu

: Verbesserung der Wohn- und
. Einkommenssituation in Slumgebieten

i Projektpartner: Center for Community
: Organisation and Development (CCODE)

: Zu 75 Prozent gefordert durch das Bundesministerium far
:  wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Bau eines Bildungs-

i zentrums mit

Montessori-Kindergarten
und Grundschule

Projektpartner:
Streetkids International



500 Kinder, eine Schule
und viele neue Perspektiven

Wenn in Kitgum-Matidi im Norden
Ugandas der Regen einsetzt, tropft
er vielerorts direkt in die Klassen-
raume. Fir die Kinder der Onyaa
Primary School bedeutet das:
Lernen unter schwierigen Bedin-
gungen - oft hungrig, ohne sau-
beres Wasser und mit unzureichen-
den sanitaren Einrichtungen.
Dennoch kommen taglich rund
500 Schiilerinnen und Schiiler zur
Schule, weil Bildung ihre wich-
tigste Hoffnung auf eine bessere
Zukunft ist.

Gemeinsam mit der lokalen Partner-
organisation Caritas Gulu unterstutzt
die DESWOS deshalb die Verbesse-
rung der Bildungs- und Gesundheits-
situation in der Region. Das Projekt-
gebiet gehort zu den armsten Landes-
teilen Ugandas und leidet bis heute
unter den Folgen eines jahrzehnte-
langen Birgerkriegs. Viele Familien
leben in groBer Armut, die Infrastruk-
tur ist schwach entwickelt.

Nach einer erfolgreichen ersten
Projektphase werden nun weitere
MaBnahmen umgesetzt: Klassen-
raume und Verwaltungsgebaude
werden renoviert, ein Brunnen zur
sicheren Trinkwasserversorgung
gebaut sowie zusatzliche Handwasch-
stationen eingerichtet. Ergdnzend
starken Hygiene- und Gesundheits-
kampagnen in umliegenden Dérfern
das Bewusstsein fur sauberes Wasser
und sanitdre Versorgung.

Die MaBnahmen kommen nicht nur
den Schulkindern zugute. Insgesamt
profitieren mehr als 5.000 Menschen
in den umliegenden Gemeinden von
besseren Hygiene- und Gesundheits-
bedingungen. Das Projekt verbindet
damit Bildungsférderung, Gesund-
heitsvorsorge und eine nachhaltige
Entwicklung fur Kinder und Familien
in Kitgum-Matidi.

Mehr zum
Projekt:



https://www.deswos.de/projekte/hausbau/hausbau-pakistan/
https://www.deswos.de/projekte/bildung/schulkinder-und-landbev%C3%B6lkerung-uganda/

Wdarde und Stabilitat im Alltag

—Im Gesprach mit Projektpartnerin Salva Rafig —

~Ich denke oft an die Familie von
Mumtaz Masih und seiner Frau
Farzana Bibi mit ihren vier Kindern.
Friher lebten sie in einem baufaélli-
gen Lehmhaus, das besonders bei
Regen kaum Schutz bot. Die Sorge
um ihre Sicherheit war immer da”,
so beschreibt Salva Rafiq, Geschafts-
fUhrerin der Partnerorganisation
CLARA, eine Familie aus dem
DESWOS-Projekt in Pakistan.
~Heute wohnen sie in einem stabilen,
sicheren Haus. Die Kinder haben
endlich ein gesundes Umfeld, und
man splrt, wie viel sich verdndert
hat: mehr Ruhe, mehr Stabilitét
und vor allem ein neues Geftihl

von Wiirde im Alltag.”

Die Concern-Lane Alliance for Rural
Areas (CLARA) engagiert sich seit
Jahren fur christliche Minderheiten
in Pakistan, die haufig unter preka-
ren Bedingungen leben. Es ist bereits
das vierte gemeinsame Projekt mit
der DESWOS.

DESWOS: Salva, welche MaBnahmen
werden im aktuellen Projekt durch-
gefuhrt?

Salva Rafiq: ,,Der Schwerpunkt des
Projekts liegt auf dem Bau von sechs
Hausern im Ort Chak 500. Fir Men-
schen in Faisalabad wollen wir auch
die Berufschancen verbessern.
Deshalb renovieren wir eine Nah-
werkstatt, die wahrend der Pande-
mie geschlossen werden musste.
Sie wird mit Toiletten, Strom- und
Wasserleitungen und besseren
Lampen ausgestattet.”

DESWOS: Wie verandern die Projekt-
maBnahmen das Leben der Menschen?

Rafiq: , Die Hauser sind zwar klein.
Nur 16 Quadratmeter mit einem
Wohnraum, einer kleinen Kuche,
einer Veranda und einem Innenhof.
Doch fur die Familien bedeuten sie
viel mehr als nur ein schitzendes
Haus mit Dach: Zum ersten Mal
gehort ihnen ein eigenes Zuhause

und auch

ein kleines

Stlck Land

dazu. Nie-

mand kann

sie mehr ver-

treiben. Das schenkt ihnen Schutz,
Sicherheit und neue Hoffnung. Und
ein Stick Geborgenheit.

In der Nédhwerkstatt lernen insge-
samt 30 Frauen und Manner in zwei
Kursen das Schneiderhandwerk.
Damit kénnen sie bis zu 150 Euro im
Monat dazuverdienen. Das hilft, den
Alltag besser zu bewaltigen und mit
mehr Zuversicht in die Zukunft zu
schauen.”

Mehr zum
Projekt:



https://www.deswos.de/projekte/hausbau/hausbau-pakistan/
https://www.deswos.de/projekte/bildung/schulkinder-und-landbev%C3%B6lkerung-uganda/

1 Die ista SE hat die 22. Sid-West Verwaltertage im Juli 2025
erneut mit einer Spendenaktion zugunsten der DESWOS ver-
bunden. Die ausstellenden Dienstleistungsunternehmen,
Gaste der Veranstaltung und ista spendeten insgesamt 6.350
Euro fur die Schulbildung von Méadchen in Kibaha, Tansania.
Peter Kunz (Regionalleiter West ista SE) und Svend Kuhn
(Regionalleiter Sud ista SE) Uberreichten in Baden-Baden
einen symbolischen Spendenscheck an DESWOS-Geschafts-
fuhrerin Johanna Drach.

2 Ein besonderer Héhepunkt des Aareon Summit im Mai
2025 war die Spendenibergabe der Aareon Group in Hohe
von 10.000 Euro an DESWOS-Vorstandsvorsitzende Petra
Eggert-Hofel. ,,Fur uns alle ist es wichtig, ein Zuhause zu
haben. Man kann sich gar nicht vorstellen, was es bedeutet,
unter armsten Verhaltnissen, ohne ein Zuhause tGberhaupt zu
leben und ohne Sicherheit. Daher ist es flr Aareon ein wichti-
ges Anliegen, die bedeutende Arbeit der DESWOS zu unter-
stitzen”, begriindete Dr. Marinelli, friherer Chief People
Officer der Aareon AG, die langjahrige Férderung.

3 Beim Warm-up des EBZ Europadisches Bildungszentrum
der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft im August 2025 in
Bochum trugen ein reichhaltiges Kuchenbuffet und der
sogenannte ,Schuler-Soli” zu der groBzugigen Spende in
Hohe von 6.600 Euro bei. Den symbolischen Spendenscheck
Uberreichten die SV-Lehrkrafte Justin Hirsemann und Ina
Freynik sowie die EBZ-Schulleitung Ines Leistenschneider
und Dr. Christoph Winkler an DESWOS-Mitarbeiterin Astrid
Meinicke.

4 Die 24 Familienheime des Siedlungswerks Baden e.V.
sammeln bei der alle zwei Jahre stattfindenden Ettlinger
Schlosstagung Spenden fir die DESWOS, diesmal fur eine
Schule in Uganda. Die Vorstédnde des Siedlungswerk Baden
Andreas Vogt, Marc Ullrich, Sebastian Merkle und Marco
Haungs Uberreichten im Oktober 2025 einen Spendenscheck
Uber 66.000 Euro an Petra Eggert-Hofel. Sie wirdigte den
Verbund als einen der gréten Spender der DESWOS.

5 Unter dem Motto Gemeinsam Wasser schenken Gbernahm
der VAW Verband der Wohnungs- und Immobilien-
wirtschaft Rheinland Westfalen im Jahr 2025 eine
Spendenpartnerschaft fur eine bessere Wasserversorgung
von Kleinbauern und -bauerinnen in Namibia. Auch VdW-
Mitarbeitende beteiligten sich, indem sie in zwei Laufstaffeln




beim KéIn-Marathon im Oktober teilnahmen und sich von
Mitgliedsunternehmen des VdW sponsern lieBen. Mit weite-
ren Spenden im Vorfeld dieser sportlichen Aktion erzielte
der Verband insgesamt 32.000 Euro an Zuwendungen fur
das Projekt in Namibia.

6 Silvia Weggenmann-Montoya aus Tubingen fordert
die Projekte der DESWOS seit 2005 jahrlich mit privaten
Spenden. Zu ihrer Verabschiedung aus dem Berufsleben bat
sie im Kolleg:innenkreis der Telekom um Spenden. Dank
groBzugiger Beteiligung konnten 620 Euro fur Kinder und
Jugendliche in Schulprojekten der DESWOS eingesetzt wer-
den. Weggenmann-Montoya hat in ihrem Berufsleben auch
fur verschiedene Entwicklungshilfeorganisationen gearbei-
tet. lhre erste Station war die DESWQOS, mit der sie sich bis
heute verbunden fuhlt.

7 Schwimmen, Reiten, Laufen, Walken, Wandern und Rad-
fahren waren im Berichtsjahr die sportlichen Disziplinen
beim DESWOS Marathon - alles ist moglich. 87 Sport-
begeisterte aus ganz Deutschland nahmen teil. Etwa beim
KéIn-Marathon und sogar in Tokio lieB eine Urlauberin sich
ihre 20 Kilometer-Fahrradtour zugunsten der DESWOS spon-
sern. Die Leistung Aller ist beeindruckend: Die Teilnehmenden
legten 6.800 Kilometer zurtick und erzielten 22.990 Euro fur
Kleinbauern und -bauerinnen in Namibia.

EHRUNGEN

Hans Peter Trampe engagierte sich neun Jahre ehren-
amtlich im Verwaltungsrat der DESWOS. Als Vorstand
der Dr. Klein & Co. AG initiierte er zahlreiche Spenden-
aktionen und unterstltzte die DESWQOS auch personlich
grof3zigig. Zudem forderte er 2011 einen Imagefilm
Uber ein Hausbauprojekt in Tansania. 2017 griindete er
den Forderverein der DESWOS und ermdglichte wich-
tige Investitionen, etwa in Fundraising und Personal.
Zuletzt organisierten er und seine Frau Ulrike Trampe
ein Charity Dinner zugunsten des Jugendzentrums KCC
in Tansania.

Zu den zahlreichen sportlichen Spendenaktionen von
Dr. David Wilde, Vorstand der hwg eG Hattingen, zahlt
die Spendenaktion , Genossenschaften fur Malawi” zum
Internationalen Jahr der Genossenschaften 2025. Mehr als
achtzig Wohnungsunternehmen aus Deutschland und der
Schweiz beteiligten sich an der sogenannten ,Staffelstab-
Aktion” und erzielten Uber 113.000 Euro an Spenden
(Stand Juli 2026).

Werner NuBbaum, friherer Vorstand der DIE EHREN-
FELDER GemeinnUtzige Wohnungsgenossenschaft in
Koln, unterstitzt gemeinsam mit seiner Frau Elisa Schulte
seit 2020 die KITA Matchbox in Stdafrika mit jahrlich
10.000 Euro. Zudem engagiert er sich seit Anfang des
Jahres ehrenamtlich als Botschafter der DESWOS.

Christian C.D. Ludwig unterstitzt privat und Gber die
Christian C.D. Ludwig-Foundation seit acht Jahren den Bau
und die Renovierung von funf Schulen der DESWOS im
Studsudan - ein Lichtblick fur Kinder auf der Flucht vor
dem Krieg. Eine sechste Grundschule entstand durch eine
sportliche Charity-Aktion mit Wohnungsunternehmen aus
Niedersachsen und Bremen. Uber seine Stiftung wurden
insgesamt 211.000 Euro fur die Projekte bereitgestellt.




Insgesamt wurden Forderbeitrage
in Hohe von 137.964,70 Euro eingesetzt.

7.000,00 € -~
Gope i
NEPAL
Sicherung
Wasserver-
sorgung
Mfuleni
SUDAFRIKA
Férderung
Township
Kinder in
Extension 6
Kilolo, Iringa
TANSANIA
Bau einer
Montessori-
Grundschule
fur benach-
teiligte
(StraBen-)
Kinder
Montahita
KOLUMBIEN
Ernadhrungs-

souveranitat

Juba
SUDSUDAN
Bau einer
neuen
Grundschule

7.750,00 €
Gope

NEPAL
Errichtung
Zahnarztklinik

Tamil Nadu
INDIEN
Verbesserung der
Einkommens-
situation

PERSONALAUFWAND

Die Gehalter der DESWOS werden in
Anlehnung an den TV6D Bund West
gezahlt und berucksichtigen den Status
der GemeinnUtzigkeit. Sie entsprechen
der Qualifikation und Verantwortung
der Mitarbeiter:innen und bewegen
sich im branchenublichen Rahmen
zwischen den Entgeltgruppen E9b
Stufe 1 und E15 Stufe 4.

Der Jahresgesamtbezug der Geschéafts-
fuhrerin betrug 95.490,75 Euro.

Im Berichtsjahr beschaftigte der Verein
im Jahresdurchschnitt acht Mitarbeiter:
innen (im Vorjahr sieben), darunter
drei Teilzeitbeschaftigte (Vorjahr zwei).

Die Personalkosten einschlieBlich
Sozialausgaben und Alterssicherung
Uber 662.512,75 Euro liegen 4,3 %
unter dem Ansatz des aufgestellten
Wirtschaftsplans.

Die Mitglieder des Vorstands und
Verwaltungsrats der DESWOS sind
ehrenamtlich tatig.

5 Vollzeitbeschaftigte

QQQ Projektsteuerung
Q Verwaltung/ Rechnungswesen
Q Offentlichkeitsarbeit

3 Teilzeitbeschaftigte

Q Offentlichkeitsarbeit
Q Verwaltung/Rechnungswesen

Q Assistenz Geschaftsleitung




PROJEKTTRANSFERS

Fur folgende Projektregionen wurden Projekttransfers in Hohe
von insgesamt 1.291.190,98 Euro (exklusive Reise- und Betreuungs-

kosten) getatigt. Anzahl der Mitglieder |
.................................................................................................. w @ ? W*@

Bolivien 15.000,00 Euro Personliche ... - Juristische

. Ecuador 180.970,48 Euro Ralisdey Mitglieder

: : 283 597

: El Salvador 207.450,49 Euro Gesamt

© Kolumbien 15.000,00 Euro 880

Nicaragua 23.085,01 Euro

: MITGLIEDSCHAFTEN

| Malawi 156.088,00 Euro

: Namibia 20.000,00 Euro Geleistete Beitrage

 Rep. Sudafrika 70.000,00 Euro Gesamt A
 stdsudan 20.000,00 Euro 516.585,92 € w ? T
| Tansania 375.797,00 Euro S Feaidie
: : Mitglieder
: Uganda 100.000,00 Euro 29.033,00 €
 Indien 15.000,00 Euro 0 Ah /o

' Nepal 54.500,00 Euro WM\ :

Pakistan 38.300,00 Euro Juristische Mitglieder -

. 487.552,92 €

Auszug aus dem ) _ _
BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN :‘/ur Kap.ltalgesellschaft_en geltenden handelsrechtlichen
- orschriften und vermittelt unter Beachtung der deut-
ABSCHLUSSPRUFERS schen Grundsatze ordnungsmaBiger Buchfuhrung
ein den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild
der Vermégens- und Finanzlage des Vereins zum 31.

An die DESWOS Deutsche Entwicklungshilfe Dezember 2025 sowie der Ertragslage fur das Geschafts-
.. . . .. jahr vom 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025.
fur soziales Wohnungs- und Siedlungswesen e. V., KéIn )
Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere
Prafung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungs-
maBigkeit des Jahresabschlusses gefiihrt hat.

Prafungsurteil [...]

Wir haben den Jahresabschluss der DESWOS Deutsche Ent-
wicklungshilfe fur soziales Wohnungs- und Siedlungswesen
e.V,, Kéln - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember
2025 und der Gewinn- und Verlustrechnung fur das
Geschaftsjahrvom 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember
2025 sowie dem Anhang, einschlieBlich der Darstellung der
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefiigte Jahres-
abschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,




Mit ihrer Kleiderspende und der Vergabe von Stellplatzen fur

Kleidercontainer férdern Spender:innen die Projekte der

DESWOS, die Menschen in unseren Partnerlandern sowie den
Schutz der Umwelt und knapper nattrlicher Ressourcen.

Die DESWOS arbeitet seit 1990 mit zertifizierten Sammel- und
Recyclingunternehmen wie SOEX und TEXAID zusammen. Die Recyclingunternehmen
entrichten eine am Marktpreis orientierte Vergitung an die DESWOS. Aufgrund des
Einbruchs des Altkleidermarktes und der Insolvenzen unserer Geschaftspartner
TEXAID Collection GmbH und SOEX Textil-Verwertungsgesellschaft mbH mussten
die Ertrage aus der Bewirtschaftung von Textilcontainern in Hohe von 9.942,40 Euro
erwartungsgemanB in Ganze abgeschrieben werden. Siehe hierzu GuV - Aufwendun-
gen, Sonstige betriebliche Aufwendungen, Ubrige Sachkosten.

Der Geschéaftsbetrieb der Unternehmen wird unter Verringerung der Containeranzahl
und des Kilopreises fur die Sammelmengen fortgefuhrt. Die Weiterverwendung und
-verwertung der Altkleider erfolgt nach Vorgaben des Kreislaufwirtschaftsgesetzes.

Dank der Kooperation von

DESWOS und ,,Green2B —

nachhaltig sicher” kédnnen

Spender:innen ihre ausgedien-

ten Smartphones, Tablets und

Firmen-Laptops zugunsten der

Projekte der DESWOS umwelt-

gerecht und datenschutzsicher recyceln oder wiederaufbereiten lassen.

Zehn Prozent des Erloses aus der Wiederaufbereitung sowie 0,50 Euro
fur jedes recycelte Gerat flieBen in unsere Entwicklungszusammenarbeit.

Green2B handelt gemaB dem zentralen Grundsatz des Kreislaufwirt-
schaftsgesetzes: ,Wiederverwendung vor Verwertung”.

Das junge Unternehmen setzt neben der nachhaltigen Ressourcen-
schonung auf Inklusion. So wird das Team zu 30 Prozent durch Menschen
mit Behinderung verstarkt, wodurch eine dauerhafte Teilhabe in der
Gesellschaft und auf dem Arbeitsmarkt geschaffen wird.

Im Jahr 2025 hat der Forderverein unter anderem Buchhaltungs-Trainings fur Partner-
organisationen, Druckkosten und Ausstattung fur einen neuen Messestand sowie Reise-
kosten fur einen Auftritt tansanischer Jugendlicher des Kigamboni Charity Centers mit
einem Betrag von insgesamt 8.237,58 Euro gefordert.

DarUber hinaus boten die Mitglieder des Fordervereins auch ideelle
UnterstUtzung durch Wissenstransfer und Zugang zu Netzwerken an.
So konnten engagierte Unternehmen und Privatpersonen mit
ihrer Mitgliedschaft im Forderverein einen wichtigen Baustein zur
Weiterentwicklung der DESWOS beitragen.

Hans Peter Trampe (Vors.)
Anne Keilholz
Dr. Christian Lieberknecht AG Charlottenburg VR 36810 B




Bilanz zum 31.12.2025

AKTIVA Stand Stand
31.12. 2025 31.12. 2024
A. Anlagevermégen
I. Immaterielle Vermégensgegenstande
Entgeltlich erworbene Software 3.380,95 € 4.948,25 €
Il. Sachanlagen
Betriebs- und Geschéaftsausstattung 21.557,99 € 29.149,74 €
Ill. Finanzanlagevermégen
Andere Finanzanlagen 200,00 € 200,00 €
Anlagevermogen gesamt 25.138,94 € 34.297,99 €
B. Umlaufvermégen
I. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande
1. Forderung aus Lieferungen und Leistungen
a) Forderung aus Aufstellung Altkleidercontainer 525,91 € 18.906,72 €
b) Ubrige Forderungen 0,00 € 525,91 € 2.168,60 €
2. Sonstige Vermdgensgegenstande 27.718,86 € 33.124,35 €
Il. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 1.025.471,70 € 1.126.549,12 €
Umlaufvermoégen gesamt 1.053.716,47 € 1.178.580,19 €
C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.996,90 € 3.993,22 €
SUMME AKTIVA 1.082.852,31 € 1.216.871,40 €
PASSIVA Stand stand
31.12. 2025 31.12. 2024
A. Eigenkapital
I. Gewinnrucklagen
Projektsicherungsrticklage 450.000,00 € 450.000,00 €
Il. Gewinnvortrag 514.486,85 € 568.440,54 €
Il. Jahresfehlbetrag/Jahrestiberschuss -30.081,40 € 484.405,45 € —-53.953,69 €
Eigenkapital gesamt 934.405,45 € 964.486,85 €
B. Riickstellungen
I. Steuerrickstellungen 0,00 € 0,00 €
Il. Sonstige Ruckstellungen 143.696,18 € 244.040,36 €
Riickstellungen gesamt 143.696,18 € 244.040,36 €
C. Verbindlichkeiten
I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.750,68 € 983,50 €
Il. Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 € 7.360,69 €
Verbindlichkeiten gesamt 4.750,68 € 8.344,19 €
D. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 0,00 €

SUMME PASSIVA

1.082.852,31 €

1.216.871,40 €




Mittelherkunft 2025 2024
1. Spendeneinnahmen 684.637,07 € 628.606,86 €
2. Umsatzerlose
2.1 Beitrage Dritter (Forderpartnerschaften) 137.964,70 € 133.000,00 €
2.2 Offentliche Mittel (BMZ) 718.468,29 € 602.878,30 €
2.3 Mitgliedsbeitrage 516.585,92 € 516.595,72 €
2.4 Textilcontainerertrage 9.942,40 € 79.763,27 €
3. Sonstige betriebliche Ertrige
3.1 Ertrage aus fruheren Jahren 4.549,37 € 42.876,41 €
3.2 Sonstiges 61.131,31 €
4. Zinsen und dhnliche Ertrage 12.113,14 € 11.009,54 €
Summe Mittelherkunft 2.145.392,20 € | 2.014.730,10 €

Mit dem Jahresbericht 2025 legt die
DESWOS transparent und nachvoll-
ziehbar dar, wie Mittel eingewor-
ben und eingesetzt wurden. Die
Darstellung folgt den anerkannten
Leitlinien des Deutschen Zentral-
instituts fur soziale Fragen (DZI) und
unterstreicht den Anspruch an ver-
antwortungsvolle Mittelverwendung
und Rechenschaft.

Die 6ffentliche Férderung durch
das Bundesministerium fur wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwick-
lung (BMZ) belief sich im Jahr 2025
auf saldiert 718.468,29 Euro und
konnte damit auf stabilem Niveau
gehalten werden - trotz erheblicher
Budgetkirzungen im BMZ-Etat von

2025 2024
Mittelverwendung Gesamt
5. Aufwendungen fiir Projekttransfers 1.291.190,98 € 1.083.981,44 €
6. Personalaufwand
6.1 Gehalter 515.958,54 € 495.003,10 €
6.2 Soziale Abgaben und Alterssicherung 146.554,21 € 135.610,29 €
7. Abschreibungen auf immaterielle Vermégens-
gegenstinde des Anlagevermégens und Sachanlagen
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 13.347,13 € 13.105,75 €
8.1 Raumkosten 54.500,07 € 54.636,87 €
8.2 Burokosten 4.823,35€ 4.680,12 €
8.3 Versicherungen 3.185,32 € 2.951,48 €
8.4 Reisekosten Geschéaftsstelle 1.997,88 € 1.664,24 €
8.5 Reise- und Betreuungskosten fur Projekte 20.220,54 € 18.656,74 €
8.6 Aus- und Fortbildung 2.735,96 € 3.449,94 €
8.7 Datenverarbeitung 12.038,49 € 14.464,03 €
8.8 Mitgliedschaften der DESWOS 2.920,40 € 2.693,60 €
8.9 Prufungen und Gutachten 8.400,00 € 8.429,17 €
8.10 Freiwillige soziale Aufwendungen 4.723,20 € 4.904,32 €
8.11 Veranstaltungen und Gremienarbeit 8.947,55 € 7.891,45 €
8.12 Nicht anrechenbare Vorsteuer 9.107,74 € 9.470,38 €
8.13 Offentlichkeitsarbeit und Werbung 21.819,68 € 21.027,08 €
8.14 SatzungsgemaBe Bildungs- und Informationsarbeit 31.686,68 € 29.305,90 €
8.15 Ubrige Sachkosten 25.148,97 € 139.308,35 €
9. Steuern vom Einkommen und Ertrag -3.833,09 € 17.449,54 €
Summe Mittelverwendung 2.175.473,60 € 2.068.683,79 €
Eigenkapital zum 31.12. 988.359,14 € 1.018.440,54 €
Jahresuberschuss/-fehlbetrag -30.081,40 € —53.953,69 €
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fur die Tragfahigkeit und Wirksamkeit
partnerschaftlicher Ansatze.

geworbenen Spenden vollstandig
fur die Projektarbeit eingesetzt.

rund acht Prozent gegentber dem
Vorjahr. Diese Stabilitat bestatigt die
strategische Relevanz und Qualitat
der DESWOS-Projektarbeit im inter-
nationalen Kontext.

Auch die Forderpartnerschaften
mit Organisationen und Stiftungen
erwiesen sich als verlassliche Saule:
Die Beitrage Dritter konnten mit
137.964,70 Euro leicht gesteigert und
insgesamt stabilisiert werden. Dies
unterstreicht die Bedeutung langfris-
tiger Kooperationen fir eine nach-
haltige Finanzierungsstruktur.

Die erneute Verleihung des DZI-
Spendensiegels bestatigt die
Einhaltung héchster Standards in
Transparenz, Wirtschaftlichkeit
und Mittelverwendung.

Ein zentrales Wachstumselement bleibt
das gemeinschaftliche Engagement:
Durch die enge Zusammenarbeit von
Regionalverbénden, Wohnungsunter-
nehmen und Mitarbeitenden konnten
Spendeneinnahmen in Hohe von
684.637,07 Euro erzielt werden. Dies
entspricht einer Steigerung von neun
Prozent gegentber dem Vorjahr.
Gerade vor dem Hintergrund globaler
Krisen, steigender Lebenshaltungs-
kosten und wachsender Unsicherheiten
ist dieses Ergebnis ein starkes Signal

Der Jahresabschluss 2025 wurde
gemalB den Grundséatzen des Instituts
der Wirtschaftsprufer (IDW) gepruft;
der uneingeschrankte Bestatigungs-
vermerk wurde von Frank Fiolka von
der Domus-AG Wirtschaftsprifungs-
gesellschaft in Berlin erteilt.

Mit 1.291.190,98 Euro sind die Auf-
wendungen fur Projekttransfers wei-
ter auf einem hohen Niveau. Hier
flieBen Spenden, Forderbeitrage und
offentliche Mittel gemeinsam ein.
Auch im Jahr 2025 wurden die ein-

2025
pojekte | oSrmunggemste | werbungund | Sl | VemBSNS | yoaitung
Geschiaftsbetrieb

1.291.190,98 €
280.113,89 € 26.726,65 € 107.886,93 € 20.896,32 € 80.334,75 €
77.886,07 € 7.431,38 € 29.998,12 € 5.810,25 € 22.337,19 €
7.246,16 € 691,38 € 2.790,88 € 540,56 € 2.078,15 €
29.588,09 € 2.823,10 € 11.395,96 € 2.207,25 € 8.485,67 €
2.618,60 € 249,85 € 1.008,56 € 195,35 € 750,99 €
146,97 € 3.038,35 €
1.084,65 € 103,49 € 417,76 € 80,91 € 311,07 €

20.220,54 €
1.485,35 € 141,72 € 572,09 € 110,81 € 425,99 €
6.535,70 € 623,59 € 2.517,25 € 487,56 € 1.874,39 €
2.920,40 €
1.756,44 € 340,20 € 6.303,36 €
2.564,23 € 244,66 € 987,62 € 191,29 € 735,40 €
8.947,55 €
368,86 € 8.738,88 €

21.819,68 €
2.818,49 € 28.868,19 €
23.263,60 € 1.885,37 €
-1.829,15 €

1.720.534,26 € 41.854,31 € 210.019,48 € 52.810,78 € 149.167,51 €
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DESWOS

Kurz

VERBAND ENTWICKLUNGSPOLITIK
UND HUMANITARE HILFE

unserem Mitgliedermagazin

"
n ’

einem

sowie unserem neuen

mit wechselnden Gasten.

Sehr gerne schicken wir lhnen
die Publikationen der DESWOS
auf Anfrage an public@deswos.de

Im Mittelpunkt unserer Berichter-
kostenlos zu.

stattung und Spendenwerbung

stehen die Interessen der Menschen: Alle Publikationen und weitere
der Beteiligten in den Projekten Informationen stehen auf unserer
und Mitarbeiter:innen der Partner- zur Ansicht und zum
organisationen im Globalen Stden Download bereit.

sowie unserer Férderkreise mit

ihren Initiativen und Hilfsaktionen. Besuchen Sie uns auch auf

’

Wir halten Sie auf dem Laufenden: und

mit dem
zu Beginn jeden Jahres,

einem ausfuhrlichen
im Sommer,


https://www.deswos.de/projekte/hausbau/familien-anden-ecuador-1/
https://sdgs.un.org/goals

ECUADOR:
Scnuiz und Perspictivan flr
Farnilizn in den Andzn Zcuzador

Der Boden ist hart

und aufgerissen. Staub liegt in der

Luft. Seit Wochen hat es nicht geregnet. Auf den

Feldern der Landkreise Matus und Bayushing in den Westan-

den Ecuadors verdorren die Maispflanzen — und mit ihnen die
wichtigste Lebensgrundlage vieler Familien.

Doch die Durre ist nur eine Seite der Realitat. Das Wetter wird
immer extremer. Die Klimaphanomene El Nifio und La Nifa brin-
gen immer haufiger heftige Regenfille, Uberschwemmungen und
Erdrutsche — gefolgt von langen Trockenzeiten.

Viele Familien sind darauf nicht vorbereitet. Es fehlen Wissen, Not-
fallplane und sichere Riickzugsorte. Hauser bieten kaum Schutz,
Ernten fallen aus — oft fehlt es an Nahrung.

Auch die Perspektiven sind begrenzt. Arbeit und Ausbildungsmég-
lichkeiten sind rar. Vor allem junge Menschen verlassen ihre Hei-
mat, zurlick bleiben meist dltere Menschen, Frauen und Kinder.

Hier setzt unser Projekt an: Gemeinsam mit den Menschen vor Ort
werden Risiken sichtbar gemacht und Notfallplane entwickelt.
Gefahrdete Bereiche werden gesichert, sichere

Orte geschaffen.

KEINE
ARMUT

1 MASSNAHMENZUM
KLIMASCHUTZ

4

Gleichzeitig entstehen stabilere Hauser,

die Schutz vor Extremwetter bieten. Durch die

Ausbildung lokaler Maurerinnen und Maurer bleibt dieses
Wissen in den Gemeinden und schafft Einkommen.

Auch Landwirtschaft und Einkommen werden gestarkt: Neue
Anbaumethoden schiitzen Boden und sichern Ernten. Zusatzli-
che Moglichkeiten, etwa im Tourismus, er6ffnen Perspektiven
- besonders fur Frauen und junge Menschen. Zudem wird die
Wasserversorgung verbessert.

All das tragt dazu bei, dass Menschen nicht gezwungen sind zu
gehen, sondern eine Zukunft dort aufbauen kénnen, wo ihre
Wurzeln sind. Doch dafir brauchen wir Unterstitzung.

Mit unserer Spendenaktion ,, Jetzt mitmachen! Aktion Casa
- fir ein Zuhause in Ecuador” setzen wir genau hier an.
Denn ein sicheres Zuhause ist mehr als ein Dach Uber dem Kopf
— es bedeutet Schutz, Wirde und Zukunft.

Wohnen ist ein Menschenrecht.

Helfen Sie mit, Familien in Ecuador ein
sicheres Zuhause und neue Perspektiven
zu ermdglichen.



https://www.deswos.de/projekte/hausbau/familien-anden-ecuador-1/
https://sdgs.un.org/goals

Die Mitglieder des Vorstands: Birgit Richter, Jorg Dickmann, Petra Eggert-Hofel, Dr. Christian Lieberknecht

und Maren Kern (v.l.n.r.).

Das Jahr 2025 stand im Zeichen eines
spUrbaren Aufbruchs: Neuerungen und
wichtige Weichenstellungen schaffen
zusatzliche Impulse fur die weitere Ent-
wicklung der DESWOS in der Zukunft.

Dazu gehort die positive Entwick-
lung des Spendenaufkommens: Mit
684.637,07 Euro liegen wir Uber der
Summe des Vorjahres und haben damit
das gesetzte Ziel erreicht - trotz allge-
mein rlcklaufiger Spenden im Sektor
der humanitaren Hilfe und Entwick-

Die Sitzungen des Verwaltungsrats
standen im Jahr 2025 im Zeichen der
konsequenten Weiterentwicklung
der Arbeit der DESWOS. In enger
Zusammenarbeit mit dem Vorstand
und der Geschéaftsstelle wurde vor
allem intensiv an der Neufassung der
Satzung gearbeitet.

Unverdndert bleibt die enge Anbin-
dung an die Verbande sowie die Ein-
bindung externer Dienstleister. In der
Mitgliederversammlung im Novem-
ber 2025 wahlten die Mitglieder ein-
stimmig den neuen Beirat fur das

BERICHT DES VORSTANDS

lungszusammenarbeit! Damit wurde
ein weiterer Schritt unserer Wachs-
tumsstrategie bis 2026 erfolgreich um-
gesetzt. Gleichzeitig bleibt der Ausbau
der Mitgliederbasis ein zentrales Ziel,
um die Organisation langfristig wirt-
schaftlich zu starken.

Der Wegfall der Einnahmen aus dem
Betrieb der Textilcontainer und stei-
gende Kosten auch in den Projekt-
landern stellen eine groBe Heraus-
forderung fur die Vereinsarbeit dar.

VERWALTUNGSRAT

Jahr 2026. Zugleich wurden langjah-
rige Mitglieder des Verwaltungsrats
verabschiedet.

Der Beirat tagt einmal jahrlich ge-
meinsam mit der Geschaftsstelle zu
fachlichen und strategischen The-
men. Als beratendes Gremium Uber-
nimmt er eine wichtige Multipli-
katoren-Funktion und unterstitzt
insbesondere die Mitglieder- und
Spendengewinnung.

Die Mitglieder des friheren Verwal-
tungsrats, nun Beirats, und des Vor-
stands engagieren sich ehrenamtlich

Nach funf Jahren wurden die Mit-
gliedsbeitrédge angepasst und in der
Mitgliederversammlung im November
einstimmig beschlossen. Seit dem

1. Januar 2026 betragt der Mindestbei-
trag fur juristische Mitglieder 800 Euro,
fur private Mitglieder 80 Euro. Erst-
malig bei der DESWOS gibt es nun
auch einen Sondertarif fur Auszubil-
dende mit 25 Euro Beitrag pro Jahr.
Wir hoffen, dass es uns auch dadurch
gelingt, neue Generationen von Mitar-
beitenden in den Unternehmen als
Unterstutzer:innen zu gewinnen.

Ein Meilenstein war die umfassende
Uberarbeitung der Satzung. Die neue
Fassung, die ab 2026 gilt, modernisiert
Strukturen, berlcksichtigt aktuelle
rechtliche Anforderungen und ermég-
licht digitale sowie hybride Formate.
Ferner wurde der Vereinsname zeit-
gemal geandert und lautet nun:

Deutsche Entwicklungszusammen-
arbeit fur soziales Wohnungs- und
Siedlungswesen e.\V.

Allen, die zu diesen Veranderungen
und damit auch der Zukunftsfahigkeit
der DESWOS beigetragen haben, sage
ich: Herzlichen Dank!

T b St

Petra Eggert-Hofel
- Vorstandsvorsitzende der DESWOS -

far die DESWOS. Viele von ihnen
tragen darUber hinaus als groBzu-
gige Spender zur Arbeit der Organi-
sation bei und setzen damit ein
besonderes Zeichen der Verbunden-
heit. Ihnen, wie auch dem Engage-
ment der Geschaftsstelle, gilt mein
herzlicher Dank.

Axel Geschaschko

- Vorsitzender des Beirats —

Weitere Informationen zu den Gremien finden Sie unter der Rubrik ,,Uber uns” auf deswos.de


https://www.deswos.de/über-uns/
http://deswos.de/über-uns/gremien/
mailto:info%40deswos.de%20?subject=
https://www.deswos.de/%C3%BCber-uns/gesch%C3%A4ftsstelle

Gremien
una
Kontakte

Stand: Juli 2026

Mitarbeitende der Geschaftsstelle

VORSTAND

Petra Eggert-Hoéfel

- Vorstandsvorsitzende der DESWOS -
Geschaftsfuhrerin

Wohnbau Dinslaken GmbH
MoltkestraBe 4 - 46535 Dinslaken

Jorg Dickmann

Vorstand

Bauverein Ketteler eG
Kappenberger Damm 58 D
48151 MuUnster

Maren Kern

Vorstandin

BBU Verband Berlin-Brandenburgischer
Wohnungsunternehmen e. V.
Lentzeallee 107 - 14195 Berlin

Dr. Christian Lieberknecht
Vorstand

GdW Bundesverband deutscher
Wohnungs- und Immobilien-
unternehmen e. V.
KlingelhoéferstraBe 5 - 10785 Berlin

Birgit Richter

Geschaftsfuhrerin

SEEG Stadtentwicklungs- und Stadt-
erneuerungsgesellschaft MeiBen mbH
SchloBberg 9 - 01662 MeiBen

— bis 30. April 2026 -

Oben: Jan Bilstein, Johanna Drach, Alexandra Kanzler, Astrid Meinicke
Unten: Gregor Peter, Frank Reinshagen, Dennis Schlémer, Alma Winkler

BEIRAT

Axel Gedaschko

- Vorsitzender —

Prasident

GdW Bundesverband deutscher
Wohnungs- und Immobilien-
unternehmen e. V.
KlingelhoferstraBBe 5 - 10785 Berlin

Die Kontaktdaten zu allen Mitgliedern
des Beirats finden Sie auf unserer
Website unter:
deswos.del/iiber-uns/gremien/

COMPLIANCE-
BEAUFTRAGTER

RA Michael Schunke
Heinrich-Zille-StraBe 11a
06114 Halle

Telefon +49 345 525630-0

GESCHAFTSSTELLE

Sie erreichen die Geschaftsstelle
der DESWOS unter:

Telefon +49 221 57989-0
E-Mail info@deswos.de

Weitere Informationen zu den
Ansprechpartner:innen erhalten

Sie auf unserer Website unter
deswos.deliiber-uns/geschéftsstelle


https://www.deswos.de/über-uns/
http://deswos.de/über-uns/gremien/
mailto:info%40deswos.de%20?subject=
https://www.deswos.de/%C3%BCber-uns/gesch%C3%A4ftsstelle

DESWOS

Deutsche Entwicklungs-
zusammenarbeit fur soziales
Wohnungs- und Siedlungs-
wesen e.V.

Griner Weg 10

50825 Koln

Telefon +49 221 57989-0

public@deswos.de
deswos.de

GLf linJal=

Besuchen Sie uns auf Instagram,
facebook, LinkedIn,YouTube
und Spotify.

SPENDENKONTO DESWOS
Sparkasse KéInBonn

IBAN DE87 3705 0198 0006 6022 21
SWIFT-BIC COLSDE33

Deutsches
Zentralinstitut
fur soziale
Fragen (DZI)

lhre Spende
kommt an!



mailto:public%40deswos.de%20?subject=
http://deswos.de
https://www.facebook.com/deswos/?locale=de_DE
https://www.instagram.com/deswos_e.v/
https://www.linkedin.com/company/deswos
https://www.youtube.com/results?search_query=deswos
https://open.spotify.com/show/6JHMT8GCRNIukOxngIo6wB?si=HdYfXPf9QmiaexyICEGnGQ&nd=1&dlsi=201a1b7e66f74cf8
https://www.helpmundo.de/helptools/donationsv2/1629/0/?show_header=1&type=dom&newLocal=de

